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Information zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten gemäß Art. 13, 14 und 21 

Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

Mit den nachstehenden Informationen möchten wir, die Kärcher Financial Solutions GmbH (im 

Folgenden „Kärcher“, „wir“ oder „uns“) Ihnen einen Überblick über die Verarbeitung Ihrer 

personenbezogenen Daten durch uns und über Ihre Rechte als von der Verarbeitung betroffene 

Personen geben. 

Welche personenbezogenen Daten wir von Ihnen für welche Zwecke verarbeiten, richtet sich 

insbesondere danach, ob Sie selbst eine Kundenbeziehung mit uns begründen oder eingehen möchten 

oder das Unternehmen, bei dem Sie Organmitglied/ Geschäftsführer oder als Mitarbeiter beschäftigt 

sind. 

Soweit Sie uns personenbezogene Ihrer Beschäftigten oder von Mitgliedern der Organe Ihres 

Unternehmens übermitteln, bitten wir Sie, die nachstehenden Informationen an diese weiterzugeben.  

1. Verantwortlicher 

Die Kärcher Financial Solutions GmbH, geschäftsansässig in Alfred-Kärcher-Straße 28 – 40, 71364 

Winnenden, ist die für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten verantwortliche Stelle.  

Sie erreichen uns unter: E-Mail: info@kfs.karcher.com Tel.: 07195/14-0 

Kontakt / Datenschutzbeauftragter 

Bei Fragen zum Thema Datenschutz, und hinsichtlich Ihrer Rechte als betroffene Person erreichen Sie 

den Kärcher-Datenschutzbeauftragten unter:  

Datenschutzbeauftragter  

Kärcher Financial Solutions GmbH  

Alfred-Kärcher-Str.28-40 

71364 Winnenden 

datenschutz@kfs.karcher.com  

2. Verarbeitete personenbezogene Daten und Herkunft der Daten 

Im Rahmen der Anbahnung einer Vertragsbeziehung und auch nach dem Zustandekommen eines 

Vertrages erhebt und verarbeitet Kärcher verschiedene personenbezogene Daten von Ihnen. Dabei 

handelt sich insbesondere um diejenigen Daten Ihres Unternehmens oder zu Ihrer Person, die Sie uns 

oder Ihr Unternehmen uns beispielsweise im Rahmen der Selbstauskunft zur Verfügung stellen. 

Im Einzelnen erheben und verarbeiten wir folgende Daten: 

Soweit Sie selbst als Unternehmen Vertragspartner werden wollen oder werden:  

▪ Stammdaten zu Ihrer Person als Inhaber, insb. Name, Geburtsdatum, Geburtsort, 

Staatsangehörigkeit, Familienstand, Anzahl unterhaltsberechtigter Kinder 

▪ Ihre Kontaktdaten, insbesondere aktuelle Anschrift, Telefonnummern und E-Mail-Adressen; 

▪ Vertragsdaten wie Vertragsbeginn und –ende, Liefertermin, Leasingratenzahlungen und 

Tilgungsbestimmungen; 

▪ Bankverbindungen, sofern Sie ein SEPA-Lastschriftmandat erteilen, z. B. die IBAN Ihres 

Kontos, BIC, Angaben zu Ihrer Bank; 

▪ Ihre Einkommens- und Vermögensverhältnisse im Rahmen von Bank- und Selbstauskünften, 

insbesondere Einkommensnachweise, Angaben zu Einkommen, Nebeneinkünften, 

Ratenverpflichtungen, Haushaltsaufwendungen, Sparguthaben, Wertpapieren, Wert der 
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Lebensversicherung, Wert von Immobilienbesitz; Steuererklärungen; Einträge in öffentlichen 

Verzeichnissen (Insolvenzverfahren; Zwangsvollstreckungen); Bürgschaften; 

▪ im Personalausweis oder sonstigen vorgelegten Legitimationspapieren enthaltene Daten; 

▪ Authentifikationsdaten wie Unterschriftsproben; 

▪ steuerrelevante Informationen wie die Umsatzsteuer-Identifikationsnummer, Steuernummer. 

Die vorstehenden Daten erheben wir regelmäßig direkt von Ihnen. 

Soweit Sie Bevollmächtigter oder Organmitglied des Unternehmens sind, das Vertragspartner werden 

möchte oder Vertragspartner wird, erheben und verarbeiten wir zu Ihrer Person 

▪ Stammdaten zu Ihrer Person, insbesondere Name, Geburtsdatum, Geburtsort, 

Staatsangehörigkeit; 

▪ aktuelle Kontaktdaten wie Ihre dienstliche Telefonnummer und E-Mail-Adresse und 

Geschäftsanschrift; 

▪ im Personalausweis oder sonstigen vorgelegten Legitimationspapieren enthaltene Daten; 

▪ Authentifikationsdaten wie Unterschriftsproben. 

Die vorstehenden Daten erhalten wir regelmäßig von Ihnen oder dem Unternehmen, dessen 

bevollmächtigter oder Organmitglied Sie sind. 

 

Soweit Sie Beschäftigter und unserer Ansprechpartner des Unternehmens sind, das Vertragspartner 

werden möchte oder Vertragspartner wird, erheben und verarbeiten wir zu Ihrer Person 

▪ Stammdaten zu Ihrer Person, insbesondere Name, aktuelle Kontaktdaten wie Ihre dienstliche 

Telefonnummer und E-Mail-Adresse und Geschäftsanschrift. 

Diese Daten werden uns von Ihnen selbst oder von dem Unternehmen, bei dem Sie beschäftigt sind, 

zur Verfügung gestellt. 

Ferner verarbeiten wir bezüglich Ihres Unternehmens und seinen gesetzlichen Vertretern oder 

Bevollmächtigten – soweit dies für die Prüfung eines Vertragsangebotes oder für die Erbringung 

unserer vertragsgegenständlichen Dienstleistungen erforderlich und zulässig ist – personenbezogene 

Daten, die wir von anderen Unternehmen der Kärcher-Gruppe oder von Dritten wie Auskunfteien 

(beispielsweise die SCHUFA) übermittelt bekommen. 

Zudem verarbeiten wir im Rahmen des rechtlichen Zulässigen personenbezogene Daten zu Ihrem 

Unternehmen und seinen gesetzlichen Vertretern oder Bevollmächtigten aus öffentlich zugänglichen 

Quellen wie Schuldnerverzeichnissen, Handelsregister, Grundbücher, Medien und Internet.    

 

3. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 

 

a) Verarbeitung zum Zweck der Anbahnung und Erfüllung vertraglicher Pflichten  

Wir verarbeiten ihre personenbezogenen Daten zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen, die auf 

Ihre Anfrage hin erfolgen, und zur Erfüllung unserer vertraglichen Pflichten aus den mit Ihnen 

geschlossenen Leasing-Vereinbarungen.  

Insbesondere verarbeiten wir Ihre Daten für Zwecke: 

▪ der Bearbeitung von Ihnen oder Ihrem Unternehmen eingereichten Leasinganträgen, 

▪ des Abschlusses und der Durchführung von Leasingverträgen mit Ihnen oder Ihrem 

Unternehmen, 

▪ der Übermittlung von Anträgen zum Abschluss eines Leasingvertrages an unsere 

Partnerunternehmen, 

▪ der Abrechnung von uns erbrachter Leistungen. 

Rechtsgrundlage für diese Verarbeitungen ist Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. b) DSGVO. 
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b) Verarbeitung zur Wahrung berechtigter Interessen 

Ferner verarbeiten wir personenbezogene Daten zu Ihrer Person zur Wahrung unserer berechtigten 

Interessen oder berechtigter Interessen Dritter insbesondere zu folgenden Zwecken: 

▪ die Einholung von Informationen bei Auskunfteien (wie zu Bonitäts- und Ausfallrisiken), die uns 

auf der Basis von durch anerkannte mathematisch-statistische Verfahren gewonnene 

Wahrscheinlichkeiten dabei unterstützen, die Fähigkeit Ihres Unternehmens zu bewerten, 

seinen vertraglichen Zahlungspflichten nachkommen zu können;  

▪ der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen im 

Zusammenhang mit der Anbahnung, Durchführung oder Beendigung eines Leasingvertrages 

mit Ihnen oder Ihrem Unternehmen;   

▪ die Gewährleistung der IT-Sicherheit und unseres IT-Betriebs; 

▪ die Steuerung unseres Geschäftsbetriebes sowie zur Weiterentwicklung von Dienstleistungen 

und Produkten; 

▪ die Versendung von postalischen Werbesendungen über unsere Dienstleistungen und 

Produkte, soweit Sie dem nicht widersprochen haben. 

Unsere berechtigten Interessen sind insoweit die effektive Geltendmachung und Verteidigung eigener 

Ansprüche, die Beurteilung finanzieller Risiken vor Vertragsabschluss, die Einhaltung gesetzlicher 

Vorgaben und die umfassende Gewährleistung unseres Geschäftsbetriebes sowie das Interesse an 

der Durchführung von Werbeaktionen durch uns oder unsere Werbepartner. 

Rechtsgrundlage für diese Verarbeitungen ist Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. f) DSGVO. 

 

c) Verarbeitung zur Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen 

Als Leasing-Unternehmen unterliegen wir umfangreichen rechtlichen Verpflichtungen beispielsweise 

aus dem Kreditwesengesetz, dem Geldwäschegesetz, den Steuergesetzen und aufsichtsrechtlichen 

Vorgaben insbesondere der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht, der Bundesbank und 

gegebenenfalls weiteren Aufsichtsbehörden. 

Zu diesen Pflichten zählen insbesondere  

▪ die Identitäts- und Altersprüfung;  

▪ die Prüfung der Bonität Ihres Unternehmens; 

▪ die Betrugs- und Geldwäscheprävention; 

▪ die Verhinderung von Terrorismus-Finanzierung; 

▪ rechtliche Pflichten aus dem Handels- und Steuerrecht wie Kontroll- und 

Aufbewahrungspflichten und  

▪ aufsichtsrechtliche Kontroll- und Meldepflichten sowie Pflichten der Risikosteuerung.  

Rechtliche Grundlage der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist insoweit Art. 6 Abs. 1 Satz 

1 lit. c) DSGVO in Verbindung mit der uns jeweils obliegenden rechtlichen Verpflichtung.   

 

d) Verarbeitung aufgrund Ihrer Einwilligung 

Soweit wir für einzelne Zwecke Ihre Einwilligung in die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 

angefragt und Sie uns diese erteilt haben, ist diese Einwilligung gemäß Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. a) 

DSGVO die rechtliche Grundlage für die Verarbeitung ihrer Daten. 

Sie können eine uns gegenüber erteilte Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. 

Ihren Widerruf können Sie an datenschutz@kfs.karcher.com  richten. Bitte beachten Sie, dass bis zum 

Zeitpunkt des Widerrufs erfolgte Verarbeitungen rechtmäßig bleiben. 
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Der Widerruf einer Einwilligung hat keinen Einfluss auf beantragte oder bestehende Leasing-

Verhältnisse. Lediglich die auf Basis Ihrer Einwilligung erfolgten Verarbeitungen wie beispielsweise die 

Zusendung von Informationen zu unseren Dienstleistungen mittels elektronischer Post können nach 

einem Widerruf nicht mehr erfolgen. 

4. Weitergabe Ihrer personenbezogenen Daten 

Innerhalb der Kärcher Financial Solutions GmbH erhalten diejenigen Stellen Zugriff auf Ihre 

personenbezogenen Daten, die diese für die Erfüllung der unter vorstehender Ziffer 3 genannten 

Zwecke benötigen. 

Ihre Daten über die Beantragung, Durchführung oder Beendigung einer Vertragsbeziehung Ihres 

Unternehmens mit uns sowie gegebenenfalls Informationen zu einem nicht vertragsgemäßen oder 

betrügerischen Verhalten übermitteln wir an die SCHUFA Holding AG, Kormoranweg 5, 65201 

Wiesbaden. Die Übermittlung an die SCHUFA darf nur erfolgen, soweit dies zur Wahrung unserer 

berechtigten Interessen oder der berechtigten Interessen Dritter erforderlich ist und nicht Ihre 

Interessen oder Grundrechte oder Grundfreiheiten, die den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten 

erfordern, überwiegen. Der Austausch von Daten zu Ihnen oder Ihrem Unternehmen dient dabei auch 

der Erfüllung gesetzlicher Pflichten zur Prüfung der Kreditwürdigkeit von Leasing-Kunden. Die SCHUFA 

verarbeitet die ihr übermittelten Daten insbesondere zum Zweck der Profilbildung in Gestalt des 

Scorings, um ihren Vertragspartnern im Europäischen Wirtschaftsraum und in der Schweiz sowie 

gegebenenfalls weiteren Drittländern (sofern die Europäische Kommission für diese ein angemessenes 

Datenschutzniveau festgestellt hat) Informationen unter anderem zur Beurteilung der Kreditwürdigkeit 

von natürlichen Personen und Unternehmen zu geben. Detaillierte Informationen zur Tätigkeit der 

SCHUFA können Sie im Internet unter www.schufa.de/datenschutz einsehen.   

Soweit sie Beschäftigter und unser Ansprechpartner des Unternehmens sind, das Vertragspartner 

werden möchte oder Vertragspartner wird, übermitteln wir keine Daten zu Ihrer Person an die SCHUFA. 

Nach Abschluss Ihres Leasing-Vertrages übermitteln wir eine Mitteilung über das Zustandekommen 

des Leasing-Vertrages mit Ihrem Namen, Kontaktdaten und Auftragsdaten an den Hersteller des 

Leasing-Gegenstands, damit dieser die Bereitstellung des Leasing-Gegenstands für Ihr Unternehmen 

vorbereiten kann. Zudem übermitteln wir Ihre Kontaktdaten an Lieferanten, die wir mit der Auslieferung 

des Leasing-Gegenstands an Sie beauftragt haben. 

Zur Erfüllung der unter vorstehender Ziffer 3 genannten Zwecke setzen wir teilweise externe 

Dienstleister oder andere Kooperationspartner ein, an die wir auch Daten zu Ihrer Person weitergeben. 

Bei den Dienstleistern handelt es sich um 

▪ IT-Dienstleister, 

▪ Logistikunternehmen, 

▪ Steuerberater, Wirtschaftsprüfer und Rechtsanwälte, 

▪ Finanztechnologie-Unternehmen, 

Bei den von uns eingeschalteten Dienstleistern handelt es regelmäßig um Auftragsverarbeiter. 

Auftragsverarbeiter sind Unternehmen, die wir im gesetzlich vorgesehenen Rahmen (Art. 28 DSGVO) 

mit der Verarbeitung von Daten beauftragen (Dienstleister, Erfüllungsgehilfen) und entsprechend 

anweisen. Wir bleiben auch in diesem Fall weiterhin für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten 

verantwortlich.  

Rechtsanwälte, Steuerberater und Wirtschaftsprüfer oder vergleichbare Beratungsdienstleister sind 

regelmäßig nicht als Auftragsverarbeiter tätig. Sie unterliegen jedoch gesetzlichen oder vertraglich 

vereinbarten Verschwiegenheitspflichten. 
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Darüber hinaus können Empfänger Ihrer personenbezogenen Daten sein: 

▪ Öffentliche Stellen und Institutionen wie Aufsichtsbehörden, denen gegenüber wir zur Erteilung 

von Auskünften oder zur Bereitstellung von Daten verpflichtet sind; 

▪ Strafverfolgungsbehörden oder für die Verfolgung von Ordnungswidrigkeiten zuständige 

Behörden, sofern dies zur Aufklärung oder Verfolgung von rechtswidrigen Sachverhalten 

erforderlich ist oder wir zur Erteilung von Auskünften oder Bereitstellung von Informationen 

verpflichtet sind; 

▪ sonstige Dritte, soweit wir aufgrund gesetzlicher Bestimmungen oder durch vollstreckbare 

behördliche oder gerichtliche Anordnung hierzu verpflichtet sein sollten.  

 

5. Notwendigkeit der Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten 

Im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung müssen Sie diejenigen personenbezogenen Daten 
bereitstellen, die für die Aufnahme und Durchführung eines Vertragsverhältnisses mit Ihnen oder 
Ihrem Unternehmen und für die Erfüllung der damit verbundenen vertraglichen Pflichten erforderlich 
sind oder zu deren Erhebung wir gesetzlich verpflichtet sind. Ohne diese Daten werden wir in der 
Regel den Abschluss eines Leasing-Vertrages ablehnen müssen oder einen bestehenden Vertrag 
nicht mehr durchführen können und gegebenenfalls beenden müssen. 

Insbesondere sind wir nach den geldwäscherechtlichen Vorschriften verpflichtet, Sie vor der 
Begründung der Geschäftsbeziehung beispielsweise anhand Ihres Personalausweises zu 
identifizieren und dabei Ihren Namen, Geburtsort, Geburtsdatum, Staatsangehörigkeit sowie Ihre 
Wohnanschrift zu erheben und festzuhalten. Damit wir dieser gesetzlichen Verpflichtung 
nachkommen können, haben Sie uns gemäß den Bestimmungen des Geldwäschegesetzes die 
notwendigen Informationen und Unterlagen zur Verfügung zu stellen und sich im Laufe der 
Geschäftsbeziehung ergebende Änderungen unverzüglich anzuzeigen. Sollten Sie uns die 
notwendigen Informationen und Unterlagen nicht zur Verfügung stellen, dürfen wir die von Ihnen oder 
Ihrem Unternehmen gewünschte Geschäftsbeziehung nicht aufnehmen oder fortsetzen. 

Sofern Sie Vertreter oder Bevollmächtigter Ihres Unternehmens sind gelten die vorstehenden 
Ausführungen mit der Maßgabe, dass wir ohne Ihre Daten sie regelmäßig als Vertreter oder 
Bevollmächtigten ablehnen oder eine bestehende Vertretungsberechtigung oder Bevollmächtigung 
aufheben müssen. 

 

6. Automatisierte Entscheidungsfindung im Einzelfall 

Zur Begründung und Durchführung einer Geschäftsbeziehung mit Ihnen oder Ihrem Unternehmen 
nutzen wir grundsätzlich keine vollautomatisierte automatische Entscheidungsfindung im Sinne des 
Art. 22 DSGVO. Soweit wir auf die von der SCHUFA ermittelten Daten zur Kreditwürdigkeit 
zurückgreifen, dient dies lediglich der Vorbereitung unserer Entscheidung über das Zustandekommen 
einer Geschäftsbeziehung oder über deren Konditionen. 

Sollten wir ein solches Entscheidungsverfahren im Einzelfall einsetzen, werden wir Sie im Rahmen 
insoweit bestehender gesetzlicher Verpflichtungen hierüber gesondert informieren.  

7. Speicherdauer 

Die Daten zu Ihrer Person, die zur Prüfung im Rahmen der Vertragsanbahnung oder zur Durchführung 

des Vertragsverhältnisses mit Ihnen oder Ihrem Unternehmen notwendig sind, werden drei Jahre nach 

Beendigung der Prüfung im Rahmen der Vertragsanbahnung oder nach des Vertragsverhältnisses 

gelöscht, sofern dem keine gesetzlichen Pflichten zur weiteren Aufbewahrung Ihrer 

personenbezogenen Daten oder unsere Interessen an der Geltendmachung, Ausübung oder 

Verteidigung von Rechtsansprüchen nicht entgegenstehen. Die Zulässigkeit dieser Speicherdauer 

ergibt sich aus der regelmäßigen Verjährungsfrist gemäß den §§ 195, 199 BGB. In besonderen Fällen 

kann die Verjährungsfrist darüber hinausgehen und bis zu 30 Jahre betragen. 
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Personenbezogene Daten zu Ihrer Person, welche wir aufgrund unseres berechtigten Interesses 

verarbeiten, werden kurzfristig im Rahmen des technisch Möglichen gelöscht, wenn Sie der 

Verarbeitung widersprochen haben oder unser berechtigtes Interesse an der Verarbeitung Ihrer Daten 

nicht mehr besteht und der Löschung weder Ihre schutzwürdigen Interessen, noch schutzwürdige 

Interessen von uns oder Dritten entgegenstehen. Schutzwürdige Interessen sind beispielsweise die 

Geltendmachung oder Abwehr von Rechtsansprüchen, die Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen. 

Personenbezogenen Daten zu Ihrer Person, welche aufgrund Ihrer Einwilligung verarbeitet werden, 

werden unverzüglich gelöscht, nachdem Sie Ihre Einwilligung zu dieser Datenverarbeitung widerrufen 

haben, sofern keine gesetzliche Pflicht zur weiteren Aufbewahrung Ihrer personenbezogenen Daten 

besteht. 

Gesetzliche Aufbewahrungsfristen ergeben sich unter anderem aus dem Handelsgesetzbuch (HGB), 

der Abgabenordnung (AO) und dem Kreditwesengesetz (KWG). Sie betragen bis zu zehn Jahre. 

Die im Rahmen einer Geldwäscheprüfung verarbeiteten personenbezogenen Daten werden gemäß  

§ 8 Abs. 4 GwG regelmäßig für einen Zeitraum von fünf Jahren längstens jedoch für einen Zeitraum 

von zehn Jahren gespeichert. 

8. Übermittlung in ein Drittland oder an eine internationale Organisation 

Eine Datenübermittlung in Länder außerhalb der Europäischen Union oder des Europäischen 

Wirtschaftsraumes sogenannte Drittstaaten) findet nur statt, soweit dies zur Erfüllung eines Vertrages 

mit Ihnen oder Ihrem Unternehmen erforderlich oder gesetzlich vorgeschrieben ist (z.B. 

steuerrechtliche Meldepflichten), Sie uns eine ausdrückliche Einwilligung erteilt haben oder im Rahmen 

einer Auftragsverarbeitung. Werden Dienstleister im Drittstaat eingesetzt, sind diese zusätzlich zu den 

von uns erteilten schriftlichen Weisungen durch die Vereinbarung der sog. EU-

Standardvertragsklauseln und gegebenenfalls ergänzender Maßnahmen zur Einhaltung des 

Datenschutzniveaus in Europa verpflichtet. 

9. Ihre Rechte 

Bezüglich der Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten haben Sie uns gegenüber folgende 

Rechte: 

▪ Sie haben das Recht, gemäß den jeweiligen gesetzlichen Bestimmungen eine Auskunft über 

die Verarbeitung derjenigen personenbezogenen Daten, die Sie betreffen, zu verlangen. Sie 

haben das Recht, eine Kopie der personenbezogenen Daten, die Gegenstand der Verarbeitung 

sind, zu erhalten (Art. 15 DSGVO).  

 

▪ Sie haben das Recht, gemäß den jeweiligen gesetzlichen Bestimmungen unverzüglich die 

Berichtigung unrichtiger oder unvollständiger personenbezogener Daten zu Ihrer Person zu 

verlangen (Art. 16 DSGVO). 

▪ Sie haben das Recht, unverzüglich die Löschung der personenbezogenen Daten zu Ihrer 

Person zu verlangen, sofern der Löschung keine gesetzlichen Pflichten, wie gesetzliche 

Aufbewahrungsfristen entgegenstehen oder sonstige rechtmäßige Interessen unsererseits 

eine weitere Speicherung erlauben (Art. 17 DSGVO). 

▪ Sie haben das Recht, gemäß den jeweiligen gesetzlichen Bestimmungen die Einschränkung 

der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu verlangen (Art. 18 DSGVO).  

▪ Sofern wir für die Verarbeitung Ihrer Daten eine gesonderte Einwilligung eingeholt haben, 

haben Sie das Recht, diese Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen. 

Eine bis zu Ihrem Widerruf aufgrund Ihrer Einwilligung erfolgte Verarbeitung bleibt aber auch 

dann rechtmäßig (Art. 7 DSGVO). 
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▪ Sie haben das Recht, die personenbezogenen Daten zu Ihrer Person, die wir aufgrund einer 

Einwilligung nach Art. 6 Absatz 1 lit. a) DSGVO oder eines Vertrags nach Art. 6 Abs. 1 lit. b) 

DSGVO in einem automatisierten Verfahren verarbeiten, in einem strukturierten, gängigen 

und maschinenlesbaren Format zu erhalten und sie Dritten zu übermitteln. Dieses Recht gilt 

nicht, sofern durch die Übermittlung Rechte und Freiheiten anderer Personen beeinträchtigt 

werden. Sie haben auch das Recht zu verlangen, dass Ihre personenbezogenen Daten, sofern 

technisch machbar, durch uns an Dritte übermittelt werden (Art. 20 DSGVO). 

▪ Schließlich haben Sie das Recht, sich bei jeder Aufsichtsbehörde Ihrer Wahl, insbesondere in 

dem EU-Mitgliedstaat Ihres Aufenthaltsortes, Ihres Arbeitsplatzes oder des Ortes des 

mutmaßlichen Verstoßes, zu beschweren, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung 

der Sie betreffenden Daten gegen die gesetzlichen Bestimmungen verstößt. Weitere 

verwaltungsrechtliche oder gerichtliche Rechtsbehelfe, die Ihnen möglicherweise zustehen, 

bleiben hiervon unberührt (Art. 77 DSGVO). 

▪ Sie haben jederzeit das Recht, gegen die Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten durch 

uns, gleich in welcher Form), Widerspruch einzulegen (Art. 21 DSGVO). Dies gilt auch für eine 

Profilbildung mit Hilfe Ihrer personenbezogenen Daten. Im Falle Ihres Widerspruchs werden 

Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr verarbeitet. Ihren Widerspruch können Sie formfrei  

richten an 

datenschutz@kfs.karcher.com .................................................... 

 

Soweit wir Ihre personenbezogenen Daten zur Wahrung berechtigter Interessen gemäß Art. 6 

Abs. 1 Satz 1 lit. f) DSGVO verarbeiten, haben sie gemäß Art. 21 DSGVO das Recht 

Widerspruch gegen die Verarbeitung einzulegen. wenn sich die Gründe hierfür aus ihrer 

besonderen Situation ergeben. In diesem Fall verarbeiten wir Ihre Daten nicht mehr, es sei 

denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen. Diese 

müssen Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder aber die Verarbeitung dient 

der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. Ihren Widerspruch 

und dessen Begründung können Sie formfrei richten an datenschutz@kfs.karcher.com  

 

Die für uns zuständige Aufsichtsbehörde ist der Landesbeauftragte für Datenschutz und 

Informationsfreiheit Baden-Württemberg, den Sie wie folgt erreichen können: 

Königstraße 10a 

70173 Stuttgart 

Telefon 0711/615541-0 

Telefax 0711/615541-15 

E-Mail: poststelle@lfdi.bwl.de 

 

Das Online Beschwerdeformular finden Sie unter:  

https://www.baden-wuerttemberg.datenschutz.de/online-beschwerde 

mailto:datenschutz@kfs.kaercher.com
mailto:datenschutz@kfs.karcher.com
mailto:poststelle@lfdi.bwl.de
https://www.baden-wuerttemberg.datenschutz.de/online-beschwerde

